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Split Face

Bildbeschreibung1)

Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt ein Gebäude mit Frauenpostern im Fenster und einer Klimaanlage an der
Fassade.

Analyse1)

Dieses in Monochrom gehaltene Foto präsentiert eine Studie über Kontraste und urbane Texturen. Die
Komposition wird von der schlichten Fassade eines Gebäudes dominiert, dessen architektonische Linien
klar, aber abgenutzt sind. Auf der linken Seite ragt eine Klimaanlage aus der Wand, ein moderner
Eingriff in die ansonsten gealterte Ästhetik. Zwei Fenster unterbrechen den oberen Teil der Fotografie
und gewähren einen Einblick in ein verdecktes Inneres. Der Blickfang ist ein Schaufenster, in dem eine
große Werbung mit dem Gesicht einer Frau teilweise sichtbar ist, ihr Blick ist rätselhaft. Darunter fügt
Graffiti der Szene ein Element der Straßenkunst hinzu. Der Gesamteffekt ist eine Gegenüberstellung
von urbanem Verfall und Elementen des zeitgenössischen Lebens, festgehalten in einem Moment stiller
Beobachtung.
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011180 - Split Face

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 07/2022 08/2022 12/2023

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5546 px 6655 px 16

Verhältnis ca. 1 1.20 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Geteiltes Gesicht

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A black and white photograph shows a building with posters of women in the window, and an air conditioning unit on the exterior.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt ein Gebäude mit Frauenpostern im Fenster und einer Klimaanlage an der Fassade.
    
    
      This photograph, rendered in monochrome, presents a study in contrasts and urban texture. The composition is dominated by the stark facade of a building, its architectural lines clean yet worn. On the left, an air conditioning unit juts from the wall, a modern intrusion against the otherwise aged aesthetic. Two windows punctuate the upper portion of the frame, offering a glimpse into an obscured interior. The focal point is a storefront window, where a large advertisement featuring a woman's face is partially visible, her gaze enigmatic. Below, graffiti adds an element of street art to the scene. The overall effect is one of urban decay juxtaposed with elements of contemporary life, captured in a moment of quiet observation.
    
    
      Dieses in Monochrom gehaltene Foto präsentiert eine Studie über Kontraste und urbane Texturen. Die Komposition wird von der schlichten Fassade eines Gebäudes dominiert, dessen architektonische Linien klar, aber abgenutzt sind. Auf der linken Seite ragt eine Klimaanlage aus der Wand, ein moderner Eingriff in die ansonsten gealterte Ästhetik. Zwei Fenster unterbrechen den oberen Teil der Fotografie und gewähren einen Einblick in ein verdecktes Inneres. Der Blickfang ist ein Schaufenster, in dem eine große Werbung mit dem Gesicht einer Frau teilweise sichtbar ist, ihr Blick ist rätselhaft. Darunter fügt Graffiti der Szene ein Element der Straßenkunst hinzu. Der Gesamteffekt ist eine Gegenüberstellung von urbanem Verfall und Elementen des zeitgenössischen Lebens, festgehalten in einem Moment stiller Beobachtung.
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